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Kriterien zur Unterscheidung der 
Erwachten, 
Erwachenden, 
Schlafmüden, 
Trägen 
 

• Findigkeit, Kreativität, Problemlösungsverhalten 
• Überlegende Deutung und Umdeutung  
• Relativierung des Eigenen und Absoluten 
• Zweifel und Glaubens=Kontinuum 
• Reflexionsfleiß und Entscheidungslust 
• Übung des „Ins-Bewusstsein-Hebens“! 
• das erste Bewusstsein prüfen, unterscheiden darin alle 

Gefühle, Vorstellungen, Wünsche 
• das Bewusstsein höherer Ordnung erlernen 
• subjektive Lust, Genussfähigkeit, Freude 
• Verbundenheitsseelenlage üben. – 
• Ausdrucksstärke – das ist „Spiritualität“ (auch nur für sich 

selbst) 
• Toleranz dem Innendruck gegenüber 
• Bejahung von Krisen, Konflikten, Verwirrungen 
• Neugier und Abenteuerlust mit Zweifel 
• Sprachliebe und Authentizität 
• Schönheitstrunkenheit und Zauberlust 
• Abscheu vor Macht, Gier, Sucht, Neid 
• Selbstfähigkeit in den Kompetenzen! 
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